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Richtungweisendes vom X. Bundeskongreß des Kullurbundes der DDR
Vom  17. bis 18. Ju n i 1982 fan d  in  D resden  d e r 
X. B un desk o n greß  des K u ltu rb u n d e s  d e r  DDR 
s ta tt. W ir s te llen  im  fo lgenden  ein ige uns fü r  
d ie  A rb e it de r E ntom ologen  in n e rh a lb  d e r  G e­
se llsch a ft fü r  N a tu r  u n d  U m w elt b eso n d ers  
w ich tig  e rsch e in en d e  A u sfü h ru n g en  u n d  B e­
sch lüsse  vor. D ie B esch lüsse des X. B u n d esk o n ­
gresses sind  R ich tsch n u r fü r  d ie  A rb e it de r 
F ach g ru p p en , B ez irk sfachausschü sse  u n d  des 
Z e n tra le n  F achau ssch u sses E ntom ologie.

Aus dem Aufruf an a lle M itglieder, Leitungen  
und Vorstände
„W ir ru fen  auf, ein  sozialistisches V e rh a lten  
d e r  B ü rg er zu u n se re r  n a tü rlic h e n  U m w elt a u s ­
zu prägen . M it u n se re r  T ä tig k e it zu r  E rfo r­
schung, P flege  und  G e sta ltu n g  u n se re r  H e im at 
u n te rs tü tz e n  w ir  d ie  B em üh u ng en  unseres 
S taa te s  zum  S chu tz  u nd  zu r G e sta ltu n g  von 
N a tu r  un d  U m w elt. Das w e ite  A k tion sfe ld  u n ­
se re r  w issenschaftlich en , p rak tisch en  u n d  p ro ­
p ag an d istisch en  A rb e it e r fo rd e r t  den  A u sbau  
von B eziehungen  zu B e trieb en  d e r  v e rsch ie d e ­
n en  V o lk sw irtsch aftszw eig e  u n d  zu In s ti tu tio ­
nen  d e r F o rschu n g  u n d  B ild un g .“

Aus D iskussionsbeiträgen der D elegierten
Prof. Dr. habil. H ans S tub be  
„D er B iologe, d e r d ie W issen sch aft von den  
leb en d en  W esen v e rtr i t t ,  d e r  im  an g ew a n d te n  
B ereich  d e r  Z ü ch tu n g  u nd  Z üch tu n g sfo rsch u n g  
an  P flan zen  u n d  T ie ren  fü r  d ie  V erb esse ru n g  
d e r  N a h ru n g sg ru n d lag e  a lle r  V ö lker zu sorgen 
ha t, m uß  e rk en n en , daß  M enschen  h u n g ern , 
w eil d ie ho h en  R ü s tu n g se ta ts  den  A u fb au  von 
F o rschu n g s- u nd  A rb e itss tä tte n  v e rh in d e rn , 
vor a llem  in den  E n tw ic k lu n g slän d e rn  m it 
ih re n  großen  noch u n g en u tz ten  N a h ru n g s ­
reserven , d ie dazu  b e itra g en  k ö n n ten , a lle  
M enschen  sa tt  w e rd en  zu lassen . D ie von  m ir  
k u rz  da rg e leg ten  G e fah ren  d e r chem isch en  und  
bak te rio lo g isch en  K rieg sfü h ru n g  so llten  uns 
h ie r  au f dem  X. B un desko ng reß  als V e rtre te r  
e in e r  a lle  S ch ich ten  d e r B evö lk eru ng  u m fas ­
send en  M assen o rg an isa tio n  in  v o lle r Ü b e re in ­
s tim m u n g  m it d e r  B o tsch aft L eonid  B resh new s 
v e ran lassen , im  K am p f um  d en  F ried e n  zu fo r­
dern , d aß  d ie von d e r  S o w je tu n io n  se it langem  
vorgesch lagene K o nv en tio n  en d lich  gesch lossen 
w ird , in d e r u n te r  B erü ck sich tig u n g  n eu er 
T echnologien d ie Ä ch tung  u n d  das V erb o t de r 
P ro d u k tio n , d e r  L ag e ru n g  u n d  A n w en d u n g

ch em ischer u n d  b ak te rio lo g isch er K am pfsto ffe  
u nd  die V e rn ich tu n g  a lle r  D epots k la r  u n d  e in ­
deu tig  fo rm u lie r t sind , u nd  d ieser K o nven tion  
w erd en  sich s ich er a lle  L än d e r, d ie  den  F r ie ­
den w irk lich  w ollen , bed ingun gslo s an sch lie ­
ßen k ö n n en .“
Prof. Dr. habil. H. T hom asiu s 
(V orsitzen der des Z en tra lv o rs tan d es  
der G ese llschaft fü r  N a tu r  u n d  U m w elt)
„G roße A u fm erk sa m k e it w ird  u n se re  G ese ll­
sch a ft fü r  N a tu r  u n d  U m w elt in  Z u k u n ft den 
g e se llsch aftsw issen sch aftlich en  P ro b le m en  des 
U m w eltschu tzes schenken . D abei is t zu e rs t der 
u n m itte lb a re  B ezug des U m w eltsch u tzes  zum  
K am p f um  den  F ried e n  zu n enn en . W eite rh in  
m üssen  w ir  uns m it u m w eltp ess im is tischen , 
tech n ik fe in d lich en  u n d  z u k u n ftsv e rn e in en d e n  
A uffassungen , w ie  sie im m e r w ied e r von b ü r ­
ge rlich en  P h ilo so p h en  v e r tre te n  w erd en , au s ­
e in an d e rse tzen , w eil sie  d ie w a h re n  U rsach en  
ökolog ischer K risen  v e rsch le ie rn .
E ine ebenso k o m p liz ie rte  w ie  in te re ssa n te  Seite 
u n se re r  T ä tig k e it is t d ie  G esta ltu n g  de r n a tü r ­
lichen  U m w elt n ach  äs th e tisch en  G esich ts­
p u n k ten  un d  d ie  R eflex io n  d e r  U m w elt m it 
den  M edien d e r  K u n st. D am it s in d  se h r  v iele 
em otiona le  u nd  p sych ische  P ro b le m e  v e rb u n ­
den, und  w ir  b itte n  u n se re  G ese llsch aftsw issen ­
sch a ftle r  sow ie K ü n s tle r  seh r h e rz lich  um  
U n te rs tü tzu n g  au f d iesem  w ich tigen , k o m p li­
z ie rten  un d  in te re ssa n te n  G eb ie t.“
Aus dem Schlußwort von Prof. Kurt Hager
(M itglied des P o litb ü ro s  u n d  S e k re tä r  des ZK 
de r SED)
„M it d e r  L iebe de r M enschen  zu d e r  soz ia lis ti­
schen H eim at, dem  V e ra n tw o rtu n g sb ew u ß tse in  
sozia lis tisch e r P e rsö n lic h k e ite n  e rh ö h en  sich 
auch  das In te re sse  u n d  d ie  B ere itsch aft, e n t ­
sp rech en d  dem  L a n d e sk u ltu rg ese tz  an  der 
Pflege, E rh a ltu n g  u n d  V e rsch ö n eru n g  d e r  N a ­
tu r  a k tiv  te ilzu n eh m en . D abei geh t es um  die 
E rh a ltu n g  de r W älder, d ie  R e in h a ltu n g  der 
L uft, d ie S au b e rk e it d e r  F lüsse  un d  Seen, ab er 
au ch  um  die sch e in b a r k le in en  F rag en  w ie die 
R e in lich k e it in  u n se ren  V e rk eh rsm itte ln , die 
S au b e rk e it d e r  S tra ß e n  u n d  H öfe ode r d ie 
S ch ö nh e it d e r  ö rtlich e n  A n lagen . In  d ieser 
H in sich t g ib t es noch  v ie le  M öglichkeiten  u nd  
N o tw en d ig k e iten .“
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Aus dem  Arbeitsplan des Z entralvorstandes 
der G esellschaft für Natur und U m w elt  
im  K ulturbund der DDR für 1982/83
1. A k tiv e  U n te rs tü tzu n g  d e r P o litik  de r DDR 

zu r S ich eru ng  des F ried en s  als u n a b d in g ­
b a re  V orausse tzung  fü r  den  S ch u tz  d e r  n a ­
tü r lic h e n  U m w elt un d  ih re r  s in n vo llen  N u t­
zung fü r  das W ohl des Volkes, w e ite re  V er­
tie fu n g  d e r  Z u sam m e n arb e it m it s ta a tlic h en  
O rganen , w issen sch a ftlich en  E in rich tu n g en  
un d  g ese llsch aftlichen  O rg an isa tio n en  m it 
dem  Ziel, im m er m e h r B ü rg e r u n te r  dem  
G ru n d sa tz  „Forschen — P flegen  — G e s ta lten “ 
als B eitrag  zu r V e rw irk lich u n g  de r ökono­
m ischen  S tra teg ie  in  d en  d e m o k ra tisch en  
P rozeß  d e r  ra tio n e llen  u n d  e ffek tiv en  N u t­
zung d e r  n a tü rlic h e n  R essou rcen  fü r  die 
V o lk sw irtsch a ft und  eine g esun de sozia li­
s tische  L ebensw eise, fü r  den  Schutz, die 
P flege  und  G esta ltu n g  u n se re r  he im a tlich en  
N a tu r, ih re r  G ü te r  u n d  W erte  sow ie d ie  V e r­
besseru n g  d e r  n a tü rlic h e n  B ed in g u ng en  fü r  
d ie sc h rittw e ise  E rh ö h u n g  des m a te rie llen  
un d  k u ltu re lle n  L ebensn iv eau s  d e r  sozia li­
s tisch en  G ese llschaft e inzubeziehen .

D abei v e rfo lg t d e r Z e n tra lv o rs tan d  das Ziel, 
d ie  E rfa h ru n g en  des B ezirkes D resden  bei 
d e r  In itia tiv e  „G epfleg te  L an d sch aft — ge­
p fleg te  U m w elt“ au f a lle  B ezirk s- und  K re is ­
v o rs tän d e  zu v e ra llg em e in ern .

2. D u rch  eine w irk sam e  Ö ffen tlich k e itsa rb e it 
B ew u ß th e it, O p tim ism us, A k tiv itä t und 
K re a tiv itä t  in  den B elang en  des V e rh ä lt­
n isses von N a tu r  u n d  G ese llsch aft als u n e r­
läß lich e  geistige W erte  im  g esellsch aftlich en  
B ew u ß tse in  des en tw ick e lten  S ozialism us 
s tä rk e r  zu v e ra n k e rn , sozia lis tische  H a ltu n ­
gen als ech te  A lte rn a tiv e  zu u m w eltp e ss i­
m is tisch en  und  n ih ilis tisch en  u n d  den  So­
zia lism us v e rle u m d e n d en  T end enzen  der 
Ideologie des K ap ita lism u s  tie fe r  au szu ­
p rägen , w issen sch aftliche , in sbeson d ere  auch 
gese llsch aftsw issen schaftlich e  F o rsch u n g s­
le is tu ng en  sow ie p ro d u k tiv e  k ü n stle risch e  
A u se in an d erse tzu n g en  m it d ie ser P ro b le m a ­
t ik  zu b e fö rd e rn .
D er Z e n tra lv o rs tan d  w ird  sich  dabei beson­
d ers  um  die A u fa rb e itu n g  des E rb es der 
K la ss ik e r des M arx ism u s-L en in ism u s  b e ­
m ühen .
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